
Das Bundesgesetz über die 
Alters- und Hinterlassenen-
vorsorgeversicherung re-
gelt, wer nach Massgabe 

versichert ist.
Es sind dies insbesondere die natür-
lichen Personen, die in Liechten-
stein ihren zivilrechtlichen Wohn-
sitz haben oder die in Liechtenstein 
eine Erwerbstätigkeit ausüben. Ab-
gesehen von eng begrenzten Aus-
nahmen sollen demnach alle Perso-
nen, die in Liechtenstein wohnen 
oder arbeiten, versichert sein. Bei-
tragspflichtig sind insbesondere ver-
sicherte Personen von der Aufnah-
me einer Berufstätigkeit bis zum 
letzten Tag des Monats, in welchem 
sie das 64. Altersjahr vollendet ha-
ben. Abgesehen von eng begrenzten 
Ausnahmen sollen demnach die ver-
sicherten Personen beitragspflichtig 
sein, solange sie erwerbstätig sind. 
Fallweise gibt es Diskussionen darü-
ber, ob jemand als Selbstständiger, 
Erwerbstätiger oder als unselbst-
ständiger Erwerbstätiger gewertet 
wird. Entscheidend für eine un-
selbstständige Erwerbstätigkeit ist 
die Kennzeichnung einer betriebs-
wirtschaftlichen und arbeitsorgani-
satorischen Abhängigkeit. Dies be-
deutet, dass die Arbeitsleistung in 
einer fremdbestimmten Arbeitsor-
ganisation erbracht wird.
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